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ß£/V-77?OA//C- D/'e 700. Schärma-
sch/'ne e/'ner neuen Generaf/on
Am 23. September 7999 wurde d/'e 700. Schärmasch/'ne ß£A/-77?OA//C, /'n-

sta///'erf be/" der 1/1/ebere/' Scbönenberger AG, 9675 D/efturf ("CF/J, rn/'t e/'ner
/c/e/'nen Fe/'er /'n ßefr/'eb genommen, ßenn/'nger dan/ft der F/'rma Schönen-

berger AG für das entgegengebrachte \/erfrauen und wünscht v/'e/ £rfo/g
m/'f der neuen Schärmasch/'ne ß£A/-77?OA//C.

Mit der BEN-TRONIC erfolgt ein Generations-

Wechsel im Bau moderner Sektionalschärma-

schinen. Die Umkehr der Wickelrichtung er-

laubt eine neue Schärtechnologie, welche Mass-

Stäbe in Qualität, Flexibilität und Produktivität

setzt. Ultramoderne Prozess-Steuerung, hervor-

ragende Ergonomie und bildgeführte Bedie-

nung garantieren eine effiziente Produktion

von Webketten für allerhöchste Ansprüche.

C/mge/eehrfe l/l/Zc/ce/r/chfung

Die neue Wickelrichtung ist verantwortlich für

den optimierten Fadenlauf und die korrekte Fa-

denablage. Durch die Umkehr der Trommel-

drehrichtung entfällt das Wegschwenken von

Umlenkwalzen und die Fadenordnung bleibt

beim Einlegen der Fadenkreuz- und der Teil-

schnüre erhalten. Der direkte und hindernis-

freie Zugriff zum Fadenband erleichtert jede

manuelle Tätigkeit wie Bandwechsel, Beheben

von Fadenbrüchen usw.

E/'nfacbe /fommun/'/caf/'on

Der moderne, abriebfeste Infrarot-Touchscreen

löst die bei den multinationalen Anwendern

herrschenden Lese- und Sprachprobleme. Der

Bediener wird bei der Dateneingabe und -aus-

gäbe mit klaren, farbigen Graphiksymbolen ge-

Efaws Pe/er ZocAer (VJ, ßeKra/ragerHG- z/Zzer-

g/h/ das spezzu/Ze /tocb>«ewscMd w/'Z der

SenerawM»zffzer /00 a« üescba/Zs/d/zrer

IFa/fer ITfespZ

führt. Diese bilden naturnah die betreffenden

Elemente ab, sodass keine Textanweisungen

notwendig sind. Zu bedienende Eingabe- oder

Hinweisfelder blinken oder sind durch Färb-

symbole gekennzeichnet. Die Daten von ge-

schärten Ketten lassen sich abspeichern und

zur Reproduktion jeder Zeit wieder abrufen.

Anforderungen an d/'e

Schärmasch/'ne

Geschäftsführer Walter Wespi wies auf die An-

forderungen hin, die ein Weber an eine Schär-

maschine stellt. Dazu zählen:

• grosse Genauigkeit für feine Garne und

Webketten mit einer hohen Fadenzahl

• hohe Flexibilität und weiterer Garnbereich

• einfache Bedienung

Die Referenzen von Benninger und die grosse

Erfahrung im Schärmaschinenbau gaben dann

auch den Ausschlag für die Anschaffung der

BEN-TRONIC. Mit Blick auf die mit einer Kette

belegten Schärmaschine meinte Walter Wespi:

«Die Kette, die soeben produziert wird, konnten

wir früher nicht herstellen und wir mussten

deshalb auf den Auftrag verzichten.» Besonders

hervorgehoben wurde auch die kurze Montage-

zeit und die reibungslos ablaufende Inbetrieb-

nähme. Bei Schönenberger nimmt die neue

Schärmaschine BEN-TRONIC eine Schlüssel-

Stellung ein, um neue Produktestrategien

durchsetzen zu können. PS

Schönenberger AG Dietfurt
Gründung: I860

Nominelles Aktienkapital: CHF 500000

Geschäftsführer: Walter Wespi

Maschinenpark: 46 Webmaschinen

CAD-Anlage für

Jacquard-Dessins

Produkte: Heimtextilien

Gastrotextilien

Feine Bunt- und

Plissé-Gewebe

Werbeträger

Med/z/n/scfie
Proc/u/cfe
aus 700%
ßau/T?wo//e
£/'ne /'nferessanfe Anwendung für
das F/e/'ssner-AguaJef Spun/ace-
l/erfaüren /'st d/'e l/erfest/'gung von
l/l/affepads für den med/'z/'n/'sc/ien

ßere/'ch und für Dema/re-up-Pro-
du/cfe.

Der Vorteil dabei ist, dass 100% Baumwoll- oder

Cellulosefasern veiwendet werden können, die

ausschliesslich durch Wasserstrahlen verfestigt

werden, d. h. es ist weder ein chemisches Binde-

mittel noch eine Schmelz-Bindefaser für eine

Verfestigung erforderlich. Das bedeutet, dass die

Produkte mit dem Gütesiegel «100% naturrein,

100% Baumwolle» verkauft werden können,

was als bedeutendes Verkaufsargument gilt,

weil die medizinischen Produkte damit absolut

hautverträglich sind.

Fleissner hat eine weitere Aquajet-Wasser-

vernadelungsanlage an die Firma Rauscher,

Deutschland, verkauft, die Produkte von 200 bis

250 g/np herstellt. Damit werden für diesen

Zweck dann schon vier Produktionsanlagen

von Fleissner in Betrieb sein. Insgesamt ist die

Zahl der Referenzen von Fleissner-Aquajet

Spunlace-Anlagen auf 17 gestiegen.

Dr. Bernhard
Schönung
sche/c/ef a/s
1/orsfanc/ der
1/1/. Sch/afhorsf
AG aus
Dr. Bernhard Schönung hat dem Aufsichtsrat

der W. Schlafhorst AG, Mönchengladbach, am

9. 9- 1999 mitgeteilt, dass er zum Jahresende

1999 als Vorstand der W. Schlafhorst AG aus-

scheiden möchte, um sich einer Tätigkeit aus-
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serhalb der Textilmaschinenindustrie zuzu-

wenden. Der Aufsichtsrat hat dieser Bitte mit

Bedauern entsprochen und Dr. Bernhard Scho-

nung für die in den zurückliegenden Jahren

geleistete Arbeit gedankt. In der anschliessen-

den Hauptversammlung der W. Schlafhorst AG

Höhere Fachprüfung für 7exf/7me/sfer

Blenden wir zurück zur ITMA '91 in Hannover.

Damals zeigte Fehrer das DREF-Ringspinnver-

fahren. Bei diesem Verfahren war das Ring-

spinnstreckwerk mit einer sogenannten Hoch-

verzugswalze ausgestattet. Mit dieser perforier-

ten, besaugten Walze war es erstmals möglich,

das Spinndreieck zu eliminieren.

Die Entwicklungsingenieure von Rieter er-

kannten bei diesem Verfahren die Möglichkeit,

Ringspinngarne mit speziellen Eigenschaften

herzustellen. «Spinnen ohne Spinndreieck»

war schon immer der Wunsch der Entwick-

lungsingenieure, weil seit längerer Zeit bekannt

ist, dass das Spinndreieck eine Schwachstelle

im Ringspinnprozess darstellt.

Com4®-Garn

Rieter entwickelte dieses Verfahren in den letz-

ten acht Jahren zur industriellen Reife. Betei-

ist Dr. Bernhard Schönung mit Wirkung vom

1. Januar 2000 in den Aufsichtsrat gewählt

worden.

Der Aufsichtsrat hat Gregor Ruth und John

Cundill zu neuen Mitgliedern des Vorstandes

mit Wirkung zum 1. Oktober 1999 bestellt.

AL4.Z.

ligt waren am Anfang drei, später eine Schwei-

zer Baumwollspinnerei. Seit zweieinhalb Jah-

ren produzieren die ersten Maschinen unter in-

dustriellen Bedingungen. Grundsätzlich geht

es beim Kompaktspinnen darum, das verzöge-

ne Faserbändchen vor dem Eindrehen mög-

liehst schmal anzuordnen, sodass beim Ein-

drehen praktisch keine Randfasern vorhanden

sind. Für die Fachleute heisst das «Spinnen

ohne Spinndreieck». Die Literatur spricht von

Verdichtungs- oder Kompaktspinnen. Rieter

hat für diese Garne den geschützten Namen

«Com4®-Garn» gewählt.

Garne/'gensc/taffen von
/Compa/rf- oder Com4®-Garne

Kompaktgarne haben:

• stark reduzierte Haarigkeit

• hohe Reissfestigkeit

• hohe Dehnung

• hohes Arbeitsvermögen

An der höheren Fachprüfung für Textilmeister haben folgende Damen und Herren das eidgenössi-

sehe Diplom erhalten:

Fachrichtung Spinnerei:

- Herr Charly Kaufmann-Rizzo

- Herr Ferdinand Uli

- Herr Hans Mosimann

Fachrichtung Ausrüstung:

- Herr Günter Burtscher

- Frau Manuela Federer

- Herr Rupert Gezzele

Spinnerei Streiff AG, Aathal

Spinnerei Streiff AG, Aathal

Hermann Bühler AG, Sennhof

Schoeller Textil AG, Sevelen

Forbo Textilwerke AG, Ennenda

Schoeller Textil AG, Sevelen

/Compa/rfsp/nnen - F/'ne neue
l/ar/'anfe um ff/ngrsp/nngarne
herzusfe//en

ZZzra Äa/jpe/er, SbtomemcAe Tferd/-, 5a&/eà/««,gs- «wd A/ode/äcfecfe/e IF«/ta7, Cd

A/ac/i runc/ ac/if/'ä/ir/ger Fnftv/c/c/ungsaröe/f wurde auf der /77VM 99 /'n

Par/'s ersfma/s das Kompa/cfsp/'nnen e/'ner öre/'feren Offend/'c/t/re/f vorge-
sfe//f.

AIR-COM-TEX 700

/mserH/r-Coffz-Thr 700; Az'der Co?w4 Fy/te A 40; Sïïœera
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